
  

Infos & Kontakt 

Der Kommunale Präventionsrat Leipzig betreibt den Leipziger Hilfepunkt mit 
Unterstützung einer Vielzahl von Partnern, z. B. dem Deutschen Kinderschutzbund 
OV Leipzig (Leipziger Kinderbüro) und dem Leipziger Netzwerk für Kinderschutz. 

Kinderstadtplan für die Leipziger Innenstadt
Das Leipziger Kinderbüro, das Stadtplanungsamt und das Amt für Jugend, 
Familie und Bildung haben - mit Hilfe von Kindern - den Kinderstadtplan
umgesetzt. Insgesamt 44 Jungen und Mädchen im Alter zwischen 6 und 14
Jahren erkundeten die Innenstadt und spürten Orte auf, die für andere Kinder 
und Familien interessant und wichtig sein könnten. Viele Orte wurden ge-
sammelt: Spielplätze, Denkmäler, Museen, Grünanlagen … und der Leip-
ziger Hilfepunkt. Anschließend setzten zwei Studentinnen der Hochschule 
für Grafik und Buchkunst in Leipzig die Ergebnisse der Kinder grafisch um.

Direkt neben dem Spielplatz-Labyrinth in der Reichsstraße hängt anstelle des 
üblichen Stadtplans jetzt ein Stadtplan für Kinder. Ob Tourist oder Leipziger - 
alle Kinder und natürlich alle Erwachsenen - können darauf viele für Kinder 
interessante Orte und Orientierungspunkte finden. Auch bei den Spielelementen 
nahe der Moritzbastei kann man sich an dem extra für Kinder konzipierten Plan 
informieren. 

Ihr Ansprechpartner
Den Kommunalen Präventionsrat Leipzig können Sie wie folgt erreichen:

Stadt Leipzig, Fachstelle Kriminalprävention

Prager Straße 136, 04317 Leipzig

Telefon: 0341 123-8843

Fax: 0341 123-8854

E-Mail: kpr@leipzig.de

Internet: www.leipzig.de/kpr
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Leipziger Hilfepunkt

Liebe Eltern,
ein Kind ist gestürzt und blutet am Knie, eine ältere Dame wirkt blass und 
erschöpft oder eine Schülerin hat ihren Bus verpasst. Dies sind alltägliche 
Probleme und Notlagen, bei denen schon eine kleine Hilfe unserer Mitbürger-
innen und Mitbürger ausreicht, um sie zu beseitigen: ein Pflaster für das Knie, 
ein Stuhl für die ältere Dame (ggf. ein Glas Wasser) und der Anruf 
bei den Eltern, damit diese über den verpassten Bus informiert sind und die 
Schülerin dennoch wohlbehalten nach Hause kommt. 

Dafür steht seit dem Jahr 2011 
der Leipziger Hilfepunkt des 
Kommunalen Präventionsrates 
Leipzig. Mit dem Leipziger 
Hilfepunkt sind Geschäfte, 
Büros oder Praxen in Leipzig 
gekennzeichnet, die als Anlauf-
stellen für kleine Notlagen im 
Alltag zur Verfügung stehen, um 
Hilfe zu leisten oder zu vermitteln. 
Er signalisiert allen Bürgerinnen 
und Bürgern: „Hier gibt es Hilfe. 
Hier bist Du sicher!“ 
Mit dem Leipziger Hilfepunkt setzen die Teilnehmer/-innen der Aktion ein offen-
sives Zeichen für bürgerschaftliches Engagement und Hilfsbereitschaft im All-
tag. Kinder und Jugendliche lernen dabei, wie wichtig uns in Leipzig die Bereit-
schaft zum Helfen sowie Verantwortung für unsere Mitbürger/-innen sind.

Der Leipziger Hilfepunkt soll vor allem für Kinder, Eltern und ältere Menschen
da sein und ihnen kleine Hilfeleistungen anbieten. Es wurde allerdings bewusst 
darauf verzichtet, einen verbindlichen Hilfskatalog festzulegen, da sich die
jeweiligen persönlichen und räumlichen Möglichkeiten der Hilfswilligen unter-
scheiden. Unsere Botschaft an die Helfer lautet: "Helfen Sie dort, wo Sie 
selbst froh wären, wenn Ihnen oder Ihren Nächsten jemand unter die Arme
greifen würde."

Ihr
Heiko Rosenthal
Bürgermeister für Umwelt, Ordnung, Sport

   Wer sind die Hilfepunkte?

• Der Leipziger Hilfepunkt verfügt über ein breitgefächertes Netzwerk an 
Helferinnen und Helfern im gesamten Stadtgebiet. 

• Die teilnehmenden Einrichtungen sind an der Eingangstür oder der 
Fensterfront mit dem Hilfepunkt-Logo gekennzeichnet (Blauer Punkt und 
gelbe Hände).

• Die teilnehmenden Partner informieren ihre Mitarbeiter über diese Aktion, 
um sie für mögliche Hilfeleistungen zu sensibilisieren.

• Unter www.leipzig.de/kpr haben wir für Sie eine Übersicht über die 
aktuellen Hilfepunkt-Teilnehmer bereitgestellt. Hier können Sie nachsehen, 
wo es in Ihrem Ortsteil oder auf dem Schulweg Ihrer Kinder Hilfepunkte gibt.

• Also schauen Sie doch mal mit Ihrem Kind, wo Ihre Hilfepunkte sind 
und sprechen Sie Ihre Händler des Vertrauens an, damit sich diese an 
der kostenlosen Aktion beteiligen.


